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Jungen 13 1. Bezirksliga 3 Rückrunde

TV Refrath : TTVg. Phönix Biesfeld 
Samstag, 13.01.2024, 11:30 Uhr

TV Refrath verliert gegen TTVg. Phönix Biesfeld

Große Begeisterung herrschte am Samstagvormittag bei den Gästen von der TTVg. Phönix Biesfeld,
als Johann Busse sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Zähler frühzeitig perfekt machte. In ihrem 1. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TV Refrath
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das
Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein Satz reichte nicht, weshalb Lauber / Mühlhäuser das Match gegen Obst /
Höchstetter mit 1:3 verloren. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt nicht nur, dass jegliche
Durchgänge knapp mit nur zwei Bällen Differenz beendet wurden, sondern vor allem auch der erst
nach 160 Punkten beendete zweite Satz. Jonas Restle verlor seine Partie gegen Johann Busse
unterm Strich recht eindeutig und anhand der TTR-Werte überaus überraschend nach Sätzen mit 0:
3. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Lotte Lauber ihr Spiel
gegen Leon Höchstetter letztlich mit 1:3. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Vormittags
lautete damit 0:3. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Johan Obst war dagegen der Gastgeber
Bruno Mühlhäuser, konnte er am Ende den Favorit Johan Obst im Entscheidungssatz überraschend
bezwingen. Keinen Punkt beisteuern konnte Anton Fürst im Spiel gegen Leon Höchstetter, das 0:3
verloren ging. Beim wenig später folgenden 7:11, 5:11, 9:11 gegen Johan Obst fand Lotte Lauber
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nachdem beide Spieler
die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 1:5. Nach einem Erfolg
für Anton Fürst sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Johann Busse letztlich
nicht zu einem Erfolg ummünzen. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. Völlig ungefährdet war nachfolgend der Sieg von Bruno Mühlhäuser
gegen Leon Höchstetter nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 12:10, 5:11, 11:9 in der im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Der
Start in die Partie hätte für Lotte Lauber besser laufen können, doch gewann sie nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Johann Busse noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Jonas Restle
hatte gegen Johan Obst hingegen beim 1:11, 5:11, 8:11 wenig auszurichten. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem
Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Refrath am 20.01.2024 gegen den TTC Köln-
Ostheim um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.01.2024 gegen den TTC Wiehl
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Refrath

Doppel: Lauber / Mühlhäuser 0:1 
Einzel: L. Lauber 1:2, B. Mühlhäuser 2:0, J. Restle 0:2, A. Fürst 0:2 

 TTVg. Phönix Biesfeld
Doppel: Obst / Höchstetter 1:0 
Einzel: J. Obst 2:1, L. Höchstetter 2:1, J. Busse 2:1
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